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SpeakerIn Chaining
WENN STIMME BEWEGT,  
MULTIPLIKATOREN ENTWICKELT UND NETZ-
WERKE GESCHAFFEN WERDEN.

Wir empfehlen:

FACE-TO-FACE 

AKTIV  
BEGEISTERN.
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Zeitlicher Rahmen
Kick-Off-Meeting: 60-90 Minuten

Pre-Read + Selbststudienphase
Training: 1-2 Tage (F2F)

Follow-Up-Session (online): 2 x 60 Minuten

Best Practice Café: 60-90 Minuten

SpeakerIn Chaining bezeichnet einen strukturierten, mehrstufigen Prozess, bei dem 
MeinungsführerInnen (Key Opinion Leader, KOL) oder regionale ExpertInnen, die von 
einem Unternehmen als BeraterIn oder SpeakerIn eingesetzt wurden, anschließend 
selbst als Multiplikatoren innerhalb ihres professionellen Netzwerks aktiv werden.

Das Ziel ist es, Reichweite, Glaubwürdigkeit und Nachhaltigkeit wissenschaftlicher 
Botschaften zu erhöhen sowie Haltung und Begeisterung innerhalb des bestehenden 
Netzwerkes zu vermitteln. Dies geschieht durch ein „Chain-of-Trust“-Prinzip, also eine 
Kette von vertrauensvollen SprecherInnen-Beziehungen. 

Semper Avanti begleitet diesen Prozess strategisch und operativ – von der Identifika-
tion geeigneter SpeakerInnen bis zur Moderation der ersten Multiplikatoren-Events.

Das Konzept wird situativ und gezielt an die Bedürfnisse von Medical oder Commer-
cial adaptiert sowie compliancekonform umgesetzt.



•	 Auswahl geeigneter SpeakerInnen  
Kriterien, Rollen, Compliance-Check

•	 Zusammenstellung der Slide-Decks  
inkl. wissenschaftlicher Prüfung

•	 Prüfung des Slide Decks auf Konsistenz  
hinsichtlich Umsetzung einer Fachpräsentation

•	 Einladung der pot. SpeakerInnen zum Workshop

•	 Auswahl und Einladen eines internen oder ex-
ternen Referenten, der auf dem Workshop einen 
initialen Vortrag hält und dafür auch Feedback 
bekommt (ext. Speaker mit Honorierung)

•	 Entwicklung einer gemeinsamen Kernstory

•	 SpeakerIn Briefing & Coaching  
inhaltlich, rhetorisch, medial

•	 Gestaltung und Moderation  
der ersten Speaker-Events (Workshops)

•	 Methodik des „Chaining“ 
Wie aus einem Event eine  
Bewegung entsteht

•	 Erfolgskontrolle und Verstetigung  
des Netzwerks

•	 Gezielte Nacharbeit 
Erntephase bei allen TN nach der Veranstaltung
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•	 Sicherstellung einer konsistenten 
wissenschaftlichen Kernbotschaft

•	 SpeakerInnen lernen die Studiendaten 
kennen, verstehen und interpretieren

•	 Qualität der kommerziellen Vorträge  
und Präsentationen verbessern

•	 Aufbau eines regionalen Multiplikatoren-
Netzwerks z.B. im Rahmen eines 
Produktlaunches

•	 Positionierung ausgewählter KOL 
als authentische SprecherInnen und 
MeinungsführerInnen – insbesondere auch 
sog. Rising Stars

•	 Verstärkung regionaler Sichtbarkeit und 
Reputation des Unternehmens

•	 Nachhaltige Motivation und Bindung der 
SpeakerIn durch professionelle Begleitung

ZIELE 

RHETORISCH  
STARK.


